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Die zweite ruſſiſche Banernbefreinung
Man ſchreibt uns
Es wird gemeldet daß die ruſſiſche Regierung den Bauern

Staatsländereien zu mäßigen Preiſen verkaufen wolle und
daß der Kaufbetrag innerhalb einer Reihe von Jahren
ratenweiſe zurückgezahlt werden ſolle Alſo in gewifſfer
Weiſe etwas Aehnliches wie unſere Anſiedelungsgüter nur
daß bei dieſen der Preis nicht eben niedrig zu nennen iſt

Es iſt kein übertriebenes Wort wenn man dieſe Tat der
ruſſiſchen Regierung der berühmten Bauernbefreiung unter
dem Großvater des gegenwärtigen Zaren an die Seite
ſtellt und ſie eine zweite Bauernbefreiung nennt Ja der
gegenwärtige Schritt iſt vielleicht bedeutſamer als jene vor
faſt einem halben Jahrhundert getroffene Maßregel denn
die damalige Bauernbefreiung blieb in mancherlei Hinſicht
nur eine bloße Form weil ſie nicht die wirtſchaftliche
Unabhängigkeit der Bauern herbeiführte Denn der Land
heſitz des ruſſiſchen Bauern iſt ſo gering daß der Bauer in
guten Jahren nur eben durchkommt in ſchlechten am Ver
hungern iſt Es iſt berechnet worden daß in mittleren
Jahren der Ertrag von 2 Deszjatinen 1 Deszjatine
gleich 109 Ar notwendig iſt um eine Perſon zu er
nähren Jn einer Reihe von Gouvernements aber kommt
in den bäuerlichen Gegenden auf die Perſon im Durch
ſchnitt nur eine halbe Deszjatine an Landbeſitz Abgeſehen
von der ſtändigen Gefahr des Verhungerns in welcher der
ruſſiſche Bauer ſchwebt iſt dieſer Zuſtand auch national
ökonomiſch verfehlt weil die Arbeitskraft des Bauern nicht
ausreichend und nicht zweckentſprechend ausgenutzt wird

Das Verlangen der ruſſiſchen Bauern nach größerem
Landbeſitz iſt uralt und es iſt bald in demütiger Bitte bald
in heftiger Drohung an das Ohr der Mächtigen gedrungen
Wenn es jetzt endlich 9 findet ſo iſt dies nur eine
Konſequenz deſſen was ſich jeßt überhaupt in Rußland ab
ſpielt Die Maßregel iſt eine notwendige Vorbedingung der
im Prinzip ja bereits zugeſtandenen Gewährung des Wahl S
rechts Die Bauernſchaft macht in Rußland rund vier
e der Geſamtbevölkerung aus ſie hat alſo politiſch
ofern man ihr politiſche Rechte überhaupt gewährt eine

ganz andere Rolle zu r als in Deutſchland wo nur
wenig über ein Drittel der erwerbstätigen Bevölkerung in
der Landwirtſchaft tätig iſt oder gar in Großhbritannien
wo die landwirtſchafttreibende Bevölkerung nur ein Achtel
der Geſamtbevölkerung ausmacht

Aus dieſem Grunde iſt es für die ruſſiſche Regierung
eine unbedingte Notwendigkeit den Bauern zu einem mit
ſeinem Schickſale zufriedenen Untertanen zu machen An
und für ſich iſt der ruſſiſche Bauer wie die ländliche Be
völkerung überall in der Welt politiſch indifferent aber
wenn er Jahr um Jahr Hunger leiden muß ſo würden doch
auf die Dauer die revolutionären Strömungen ſich auch
über das platte Land ergießen dies umſomehr als der
größte Teil der in den Großſtädten arbeitenden und dort
in die Schule der Sozialrevolutionäre gehenden Fabrik
bevölkerung dem platten Lande entſtammt und im Alter oder
wenn beſcheidene Erſparniſſe gemacht ſind dorthin zurück
kehren Der ſatte Magen aber rebelliert nicht und wenn
die Vauern ſich infolge der Vergrößerung ihres Landbeſitzes
leidlich ernähren können ſo wird die ſozialrevolutionäre
Agitation ihnen nichts anhaben

VDa in Rußland ſoviel Staatsland vorhanden iſt wie
ſonſt wohl nirgends in der Welt ſo kann die Landbelehnung
der Bauern eine ſehr umfaſſende ſein Wird ſie im großen
Maßſtabe durchgeführt ſo hofft die ruſſiſche Regierung trotz

ne woEinführung einer Konſtitution einer reaktionären Mehrheit
im Lande ſicher zu ſein Und das iſt wöhl der ſchließliche Zweck
der ganzen Reform die Macht des Zarentums auf neue

Elemente zu ſtützen S
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hörte Sonntag morgen in Kiel den Vortrag

des Geſandten von Tſchirſchky und Bögendorff Später fand an
Bord des Linienſchiffs Kaiſer Wilhelm II Gottesdienſt ſtatt
welchen der Marine Oberpfarrer Rogge abhielt Sodann begab
ſich der Kaiſer nach der Germaniawerft

Der Kaiſer empfing Sonntag mittag an Bord des Linien
ſchiffes Kaiſer Wilhelm II den Oberlandesgerichtspräſidenten
Beſeler Sonntag abend nahm der Kaiſer an einer Tafel im
Königlichen Schloß in Kiel bei dem Prinzen und der Prinzeſſin
Heinrich teil

Das Kaiſertelegramm nan Jannez
Das franzöſiſche Kaiſertelegramm an Herrn v Jaunez iſt

wie der T aus dem Reichslande gemeldet wird eineTatſache Die erſte Mitteilung davon brachte das Amtsblatt
des Metzer Bezirkspräſidiums die Lothr Ztg Herr von
Jaunez ſoll übrigens deutſch ſprechen und den KHalſer auch

bort bei feierlichen Anläſſen in deutſcher Sprache begrüßt
aben

Die Torpedoboot Kataſtrophe in Kiel
Die bei dem Untergang von S 126 Verunglückten ſind in

Wiederholung bezw Ergänzung der früheren Meldung Ober
lentnant z S Johannes Katler Leipzig Torpedobootsmanns
maat Fritz Schneider Berlin Torpedoobermaſchiniſtenmagt
Hans Kruck Wilhelmshaven Torpedomaſchiniſtenmagt Hugo
Keilwagen Schöneberg bei Berlin Torpedoobermaſchinſſten
anwärter Fritz Lüder Corbetha bei Halle Torpedooberheizer
Belzig Eilenburg bei Leipzig Torpedvoberheizer Anton Becker
San er h Lothringen Torpedooberheizer Wilhelm Plenz

t Goaraden Torpedoheizer Bernhard Lindner Gumprechtshofen
Kreis Hagenau Elſaß Torpedoheizer Knörzer Rheinau im
Elſaß Torpedoheizer Ludwig Kröher Bremen Torpedoheizer
Auguſt Will Hanau Bayern a ree Karl Gödecke
Magdeburg Torpedoheizer Paul Graſſer Kleinroſſeln bei
Jorbach Lothringen Torpedoheizer Robert Stettin Berlin

rpedoheizer Otto Wendel Stralſund Torpedoheizer Otto
Siegling Thüringen Torpedoheizer Jean Krämer Wilhelms
haven Torpedoheizer Karl Kaltwaſſer Wiesbaden Torpedo
obermatroſe Ernſt Gronau Königsberg in Oſtpreußen
Torpedovbermatroſe Paul Ramlow Colbergermünde Torpedo
obermatroſe Georg Kantzler Langfuhr bei Danzig Torpedo
obermatroſe Ewald Meier Winterhude bei Hamburg Torpedo
obermatroſe Paul Hilfert Breslau Torpedomatroſe Karl
Gebhardt Laucha in Thüringen Torpedomatroſe Jean Heiden
Gron bei Vegeſack bei Bremen Torpedomatroſe alter
Paulns Altenburg in Sachſen Torpetomatroſe Heinrich
Waltemate Bremen Torpedomatroſe Franz DilzSchackſtedt
Kreis Bernburg Anhalt Zimmermannsgaſt Wagner Eimshorn
bei Hamburg Torpedomatroſe Kranz Kalk bei Köln Undine
ſuchte nach dem Zuſammenſtoß 4 Stunden lang mit Booten die
Unfallſtelle ab Das geſunkene Boot wurde durch Taucher ge
ſunden Es liegt nach Vackbord geneigt auf kotigem Grund
Zwei Taucher arbeiten im Boot einer außerhalb Die Be
ſchädigung der Undine welche unmittelbar nach dem Unfall
ankerte und bei dem Wrack eine Boje auswarf iſt unbedeutend

Bis Sonnabend nachmittag 4 Uhr wurden die Leichen der
Obermatroſen Kantzler und Meier und der Heizer
Knoerzer und Kaltwaſſer geborgen

Bis zum Sonntag ſind weitere Leichen der mit dem Torpedo
boot 8126 vernnglückten Seelente nicht geborgen Der Ober
maſchiniſt Damman der bei dem Unglück ſchwer verbrüht
wurde iſt Sonntag morgen ſeinen Verletzungen erlegen

Prnilleton
Nachdrng verboten

Jidelio
Zur Hundertjahrfeier der erſten Aufführung am

20 November 1905
Von Panl Ehlers Königsberg i Pr

Fidelio das Wort ſchlägt gleich einem Hammer ans
Herz der Menſchen Und dieſes erbebt vor einem Schickſal
das ihm in Tönen entgegenklingt in Tönen die bald
Kufzen und klagen bald wuchtig dröhnen als wollen ſie
das Herz im Sturme der Gefühle zerſchmettern Es iſt
etwas Eigenes um dieſe Muſik eine Verbindung von
Rauhem Herbem ſich wie widerwillig Offenbarendem und
von der unerbiltlichſten rückſichtsloſeſten Glut der Wahr
heit als dränge es den Schöpfer ſeine leidenſchaftlich tiefe
Seele der Welt ganz nackt zu zeigen und als wolle er ſie
doch nicht völlig unbewehrt dem Ungeheuer überlaſſen oder
auch als ringe er in titaniſcher Wut mit den Tönen die
ihm für das was er ſagen oder hinausſchreien möchte noch
n viel zu ſpröder unbiegſamer Stoff ſeien Nicht alle
eile der Muſik ſind ſo aber jener geſchloſſenſte Abſchnitt

c Oper die Kerkerſzene von der zermalmenden Grave
ginleitung an bis zum ſtammelnden Jubelſchwall der ſelig
reinten trägt den geſchilderten Charakter Das hat ein

zann mit Rieſenhammerſchlägen geſchmiedet einer der un
eglmmert auch das ſchlechthin Schöne zuſammenſchlug wenn

ihm als Form der Wahrheit nicht enügen wollte Und
ieſer Mann hatte eine Summe die vis in die Tiefe des

Herzens dringt wenn ſie von Leonorens ungausſprechlichem
ammer von Floreſtans Reſignation und Wahnſinn oder

nd der namenloſen Freude der beiden ſingt Mozaft
agner hätten vielleicht alle dieſe Gefühle in eine

blühendere Schönheit hüllen können wahrhaftiger mit
unmittelbarerem Seelentone als Beethoven hätten ſie
die ihm als Theatraliker in dem reinſten und höchſten
Sinne dieſes vieldeutigen Wortes urſprünglich überlegen
ſind auch nicht ſingen können Dieſe Unmittelbarkeit und
Beſtimmtheit zeigt ſich in der Muſik von dem geheimnisvoll
verhaltenen und den Hörer in die Einſamkeit der Menſchen
ſeele führenden Kanon an im großen wie im kleinen wie
können ein paar Takte wie Leonorens zweimal verſchieden
aber gerade darum ſeeliſch ſo echt deklamierten Worte Jch
bin es nur noch nicht gewohnt immer von neuem er
greifen ſo oft man ſie auch ſchon gehört hat

Vor hundert Jahren wurde die Oper die gleich wie ſie
im Schaffen Beethovens allein ſteht auch in der Doppel
reihe der Entwickelung der deutſchen Oper und des deutſchen
Schauſpiels zum Muſikdrama ihren ganz beſonderen Platz
einnimmt zum erſten Male aufgeführt Sieben Tage
vorher war Napoleon mit ſeinem Heere in Wien ein
gezogen Die Einheimiſchen hatten andere Gefühle als den

unſch eine neue Oper anzuhören die Sieger füllten das
Parterre des Theaters an der Wien Der Wiener Frohſinn
und behagliche Lebensgenuß waren vorm Säbelgeraſſel des
napoleoniſchen Heeres geflohen Seltſam daß die Premiere
der erſten Oper eines Tondichters wie Beethoven der doch
ſchon Ruf und Nuhm beſaß überhaupt in ſolch kriegeriſchen
Tagen veranſtaltet wurdel Man ſollte meinen jeder
Theatermann hätte davor ganz und gar zurückſchrecken
müſſen Es iſt nicht viel zu verwundern daß bei dieſer
erſten Aufführung das Werk des Unſterblichen durchfiel
als wäre es das Erzeugnis irgend eines Unfähigen Auch
die beiden Wiederholungen an den folgenden Tagen konnten
das Schickſal nicht beſſern Leonore ſo wollte Beet
hoven die Oper genannt wiſſen wurde erſt einmal
begraben

20 November

D ne
Sonntag vormittag 11 Uhr ſind die Taucher arbeiten dei

dem Wrack des Torvedobootes S 1267 des hohen Seegangrs
wegen eingeſtellt worden Sie werden wieder auf 3
werden ſobald das Wetter es erlaubt
abend geborgenen vier Leichen ſind ſolche bisher nicht geborgen
worden die anders lautenden Gerüchte ſind wie an amtliStelle erklärt wird unrichtig v er

Die Reichstagsſtichwahl in Eiſenach
Das Unerwartete ſt Ereignis geworden Der Antiſemift

bat das Wahlfeld als Sieger behauptet und er wird ſich wie
wir fürchten auch ſchwerlich ſo leicht wie man ſich in liberalen
Kreiſen das denkt aus dem Wahlkreiſe wieder verdrängen laſſen
Die Herren Raab und Schack die in Eſchwege Schmalkalden
und jetzt in Eiſenach früher in liberalem Beſitz befindlich ge
weſene Mandate an ſich geriſſen haben werden Himmel und
Hölle in Bewegung ſetzen um ſich dieſen Beſitz zu erhalten Da
ſheziell die deutſch ſoziale Spielart der Antiſemiten im Gegen
ſotz zu der großen Mehrheit der Abgeordneten ſich um ihre
Wahlkreiſe zu kümmern pflegt und in unnnterbrochener Ver
bindung mit ihrer Wählerſchaft ſteht die Abgg Lattmann und
Raab z B benutzen jeden freien Augenblick um die Partei
organiſation in ihrem Wahlkreiſe auszubauen ſo iſt
leider nicht allzu große Hoffnung daß es gelingen werde
die Antiſemiten aus den Wahlkreiſen wo ſie ſich einmal
eingeniſtet haben wieder herauszudrängen Die Folge
des jetzigen antiſemitiſchen Sieges und der zu er
wartenden weiteren intenſiven Propaganda der Antiſemiten in
dem Wahlkreiſe wird ſein daß es bei den nächſten Wahlen auch
einem eventuellen Kompromißkandidaten der National
liberalen und der Freiſtunigen Volkspartei nicht
gelingen wird die Antiſemlten aus der Stichwahl mit der
Sozialdemokratie wieder herauszudrängen Wäre Schack jetzt
dem Sozialdemokraten unterlegen ſo hätte dieſer den liberalen
Parteien ſehr gefährliche Kandidat dem Wahlkreis höchſtwahr
ſcheinlich für immer den Rücken gekehrt wie er ſich ja auch in
den beiden Wahlkreiſen nie mehr hat ſehen laſſen in denen er

Torpedvoberheizer Ernſt Thomann Schopfheim in früher vergeblich kandidiert hat
Freilich die Sozialdemokratie hat am allerwenigſten

ein Recht ſich darüber zu beklagen daß die freiſinnigen Wähler
der Parole ihres Kandidaten nur zum Teil gefolgt ſind oder
direkt gegen ſie geſtimmt haben So bedauerlich die Desavonierung
der Parteileitung und des Kandidaten durch einige hundert frei
ſinnige Wähler auch ſein mag ſo iſt es andererſeits piychologiſch
doch ſehr erklärlich daß viele entſchieden liberale Wähler au
geekelt durch die wüſten Radauſzenen durch die die Sozial
demokraten die letzte antiſemitiſche Verſammlung in Eiſenach
vereitelten und empört über ihre gröbliche Mißachtung der
Verſammlungsfreiheit die ſelbſt vor einem tätlichen Angriff gegen
die Wohnung des gegneriſchen Kandidaten nicht zurückſchreckte
mit einem reaktionären Stimmzettel gegen dieſen Akt ſozial
demokratiſcher Brutalität proteſtierten Die über ihre Niederlage
erbitterten Sozialdemokraten haben alſo alle Veranlaſſung ſich
die Schuld an dieſem Ausgang der Wahl ſelbſt zuzuſchreiben
und ſich zu ſagen mea eulpa mea maximu culpa Als ein
Symptom dieſer Erkenntnis darf man wohl die Tatſache ver
zeichnen daß ſelbſt ein ſozialdemokratiſches Blatt die Münchener
Poſt die Radauſzenen der Eiſenacher Sozialdemokraten als
arge Tumulte bezeichnet

Ein Parlamentnrier als polniſcher Anitator
Die Berl N Nachr ſchreiben Das Mitglied des preußiſchen

Herrenhauſes Rittergutsbeſitzer v Koscielski macht ſich immer
mehr zum Mittelpunkte der nationalpolniſchen Agitation in der
Provinz Poſen Kürzlich veranſtaltete er erſt im Parke ſeines
Schloſſes Miloslaw ein Sokolfeſt Am 16 November wollte er
eine Mikiewicz Feier abhalten die jedoch von der Polizei ver

unter der wir ſie jetzt kennen das Königliche Opernhaus
in Berlin wird ſie unter der muſikaliſchen Leitung
von Richard Strauß der Jubiläumsaufführung am
20 November zugrunde legen man wird ſich dann durch
eigenes Urteil davon überzeugen können ob ſie tatſächlich
das harte Geſchick verdient hat das ſie vor hundert Jahren
erlixt Freilich wird das Urteil kaum unbefangen ſein
denn jedem iſt Fidelio in der neuen Geſtalt in Fleiſch
und Blut übergegangen jeder hat ihn ſo wie er ihn kennt
liebgewonnen und niemand würde das ihm BVekannte
willig dem ihm Fremden opfern wollen auch dann nicht
wenn dieſes dem Gewohnten ebenbürtig wäre Und daß
die Ebenbürtigkeit unzweifelhaft ſei wird man nicht be
haupten wenn man weiß daß jene peinliche Epiſode in der
Handlung die Verlobung Fidelios mit Marzelline derart
auf die Spitze getrieben war daß Leonore mit der Schließers
tochter ein komiſches Duett Um in der Ehe froh zu leben
zu ſingen verdammt warl Dieſe unpaſſende Stelle wurde
vierzehn Tage nach der erſten Aufführung nebſt einigen
andern in einer ziemlich erregten aber harmoniſch endenden
Sitzung Beethovens und ſeiner Freunde beim Fürſten
Lichnowsky geſtrichen Beethoven arbeitete die auch
ſzeniſch geänderte Oper im einzelnen gründlich um

Jndeſſen ſo wenig ſich ein Duett wie das genannte zu
der erhabenen Geſtalt Leonorens ſchicken will und ſo vor
teilhaft die ſonſtigen Veränderungen geweſen ſein mögen ſo
reichen dieſe Gründe doch nicht aus den Durchfall der
Oper vollkommen zu erklären Gewiß war der allgemeine
durch das Kriegsunglück geſchaffene Gemütsunfriede der
ruhigen geſammelten Aufnahme der Oper feind Gewiß
gaben auch die franzöſiſchen Soldaten nicht das paſſende
Publikum ab Beide Umſtände wirkten ungünſtig ein
Dennoch iſt wohl die eigentliche Urſache des Nichterfolges

Die Urgeſtalt Fidelios iſt verſchieden von der Form
im Werke ſelbſt zu ſuchen Bedenke man doch nur n
auch in unſerer Zeit die den ganzen Schatz der Kun



ungemein zweckmäßig ja für geboten damit tentenziöſen Aus

boten wurde Die Polen werden infolgedeſſen ſich zu einen
gemeinſamen Feſteſſen verſammeln

Der Lohnkampf in der Textilinduſtrie
reiz 19 November ſchreibt uns unſer Mitarkeiterm war haben ſich die Fabrikanten auch auf

erneute Verſuche der Arbeltelr Verhandlungen anzubahnen
nicht eingelaſſen

Das Bemerkenswerte dabei iſt daß es diesmal nicht die Ver
tranenslente des ſozialdemokratiſchen Textilarbeiter Verbandes
waren die die Bürgermeiſter der in Frage kommenden Orte um
Vermittlung baten ſondern die Vertrauensleute der Ausgeſperrten
und Streikenden Arbeitervertreter alſo mit denen zu verhandeln
kein prinzipielles Hindernis für die Fabrikanten beſteht

Somit bleibt die Ausſperrung weiter beſtehen die
Zehntauſende von Webſtühlen von denen auf den Hauptort
Greiz allein 10,891 entfallen im ganzen ſind 227 Weberelen
und 27 Färbereien geſchloſſen werden auch in der neuen
Woche noch ſtillſtehen s iſt eine unheimliche Ruhe in der
ſonſt ſo lauten Jnduſtrieſtadt und dabei iſt die Konjunktur jetzt
gerade eine ſo außerordentlich günſtige wie ſeit vielen Jahren
nicht Es liegen Aufträge über Aufträge vor die ſchwerlich recht
zeitig erledigt werden können

Noch weit früher als ſeinerzeit in Crimmitſchau kommt es
diesmal zu Ausſchreitungen So wurden in der vergangenen
Nacht in Gera dem Gendarmeriewachtmeiſter die Fenſter durch
Steinwürfe zertrümmert Da man ſeine Wohnung nicht genau
kannte warf man um ſicher zu gehen gleich die Fenſter in den
Nachbarhäuſern mit ein

Maſſen Wohlrechtsproteſte in Sachſen
Wie im ganzen Lande ſo hat auch in Leipzig eine große

ſozialdemokratiſche Maſſenkundgebung gegendas Dreiklafſenwahlrecht ſtattgefunden Jn fünf Sälen
wurden Verſammlungen abgehalten in denen eine Reſolution
ur Annahme gelangte die gegen die brutale Entrechtung des
olkes durch das Landtagswahlrecht ſowie gegen die Ver

ſchleppung einer Reform desſelben proteſtiert und die Annahme
des allgemeinen gleichen direkten und geheimen Wahlrechts in
Verbindung mit dem Proportionalwahlſyſtem noch durch den
W tagenden Landtag verlangt Schließlich beauftragt
ie Reſolution das ſozialdemokratiſche Agitationskomitee für

Sachſen dieſen Beſchluß ſoſort dem ſächſiſchen Landtage und der
ſächſiſchen Regierung zu unterbreiten Jn ungeordneten Zügen
begaben ſich die Verſammlungsteilnehmer ſodann nach dem
ar der Stadt promenierten weit über 10,000

dann um die Anlagen herum und zogen zuletzt an der
Wohnung des Oberbürgermeiſters vorbei vor der ein Hoch auf
das allgemeine gleiche Wahlrecht ausgebracht wurde Jn
Dresden ſoll angeblich das Militär während der Proteſt
verſammlungen konſigniert geweſen und jeder Wachtpoſten mit
40 Patronen 7 verſehen geweſen ſein Sehr ſtark iſt die
Sprache der Chemnitzer Volksſtimme Jn ihrem Aufruf heißt
es Frech höhnen noch deutſche Reaktionäre in Deutſchland ſei
nicht möglich was in Rußland und Oeſterreich geſchah Die
Machthaber ſollen es nicht darauf ankommen laſſen Das Schluß
wort hat das Volk Die jetzt noch Herrſchenden ſollen auf die
Sturmzeichen achten Mögen ſie einlenken ehe es zu ſpät iſt
Reformen heraus Sonſt heißt es bald Der Sturm bricht los

Die Unruhen in Dentſch Oſtafrika
Vom dentſchoſtafrikaniſchen Auſſtand meldet Hauptmann Sey

fried aus Lindi daß er Likonde und Kitalle unter
Pr habe und mehrere hundert Gefangene nach Lindi
andte

Politiſches
Das Organ des Bundes der Landwirte befürwortet ſehr

lebhaft doaß die Reichsfinanzreformvorlage ſobald ſie
im Bundesrat fertiggeſtellt ſei ſofort der Oeffeullichkeit unters I
breltet werde es Tachtet eine derartige Veröſfentlſchung für

ſtreunngen der Boden entzogen werde Auch den Abgeord
neten ſelbſt würde es wie das Blatt hinzufügt gewiß angehehmer
ſein jetzt ſchon einigermaßen über den Jnhalt des Planes und
der einzelnen Vorlagen unterrichtet zu werden als wenn ſie erſt
nach dem Zuſammentritt des Reichstages damit überraſcht
werden ſollten Ganz unſere Meinung Nur überſieht man auf
konſervativer Seite daß dieſe Begründung der ſofortigen Ver
öffentlichung der Vorlage für das Schulunterhaltungs

eſetz genau ſo zutrifft wie für die Reichsfinanzreformvorlage
uch bei dem wichtigſten Geſetzentwurf der den Landtag in

keiner neuen Seſſion beſchäftigen wird und der eine ganze An
zahl ſchwieriger geſetzgeberiſcher Probleme enthält hat man ſich
ja nach allem was bisher über die geſetzgeberiſche Formuliernng
des Schulkompromiſſes in die Oeffentlichkeit gedrungen iſt auf
Ueberraſchungen gefaßt zu machen Da wollen freilich die
Konſervatlven von einer rechtzeitigen Veröffentlichung nichts
wiſſen die der Durchführung ihrer Abſicht die Vorlage möglichſt
ſchnell durchzupeitſchen hinderlich ſein könnte

Die Frage der Nachfolgerſchaft des GrafenLimburg Stirum in dem Vorſitz der Konſer vativen
Fraktion des Abgeordnetenhauſes iſt noch immer nicht geregelt
obwohl ſchon vor Schluß der letzten Seſſion Verhandlungen
hierüber im Schoße der Fraktion ſtattgefunden haben Eine

reiherr von Erffa un
le beiden erſteren haben aber wie die

ſchon vor mehreren Monaten mittellte d

d e kommen die Abga von Heydebrand u d Laſa

Uebernahme die

damals durchblicken da eine gewiſſeKonſervativen Fraktion le
artigen Stellung der We
genommen hat noch immer nicht überwunden ſel

ſächllchem Zuſammenhange
dieſem Anlaſſe in der Konſervativen Fraktion zutage getretenen
Gegenſätze noch immer in ungeſchwächtem Grade fort fo daß
keiner der in Frage kommenden Parlamentarier die undankbare
iegee übernehmen möchte zwiſchen beiden Richtungen zu ver
mitteln

Parlamentariſches
Die Reichstagsſtichwahl im Wahlkreiſe Eiſenach ergab
ndreſultat für Schack Antiſemit 10,392 und für

er Soz 8748 Stimmen Schack iſt ſomit gewählt

Parteinachrichten

Jn den Krelſen der Liegnitzer freiſinnigen Volks
parteti iſt die Stellung zur Verſtärkung der deutſchen
Flotte ebenfalls in einem Referat der Parteitagsdelegierten
zur Sprache gekommen Die Ausführungen des Referenten
zeigten vielfach Anklänge an die Stellungnahme des Abg Eick
hoff Der volksparteiliche Liegnitzer Anzeiger ſkiziert den
Gedankengang des Redners folgendermaßen Ein weiterer
Richtpunkt den das Referat des Herrn E Pelkert allerdings
mehr durchſcheinen ließ als klipp und klar ausſprach war eine
etwaige Aenderung in dem Verhalten der freiſinnigen Volks
partei zur Flottenrüſtung des Deutſchen Reiches Deutſchland
muß augenblicklich mit einem ganz neuen Faktor der Weltpolitik
nämlich der unverhohlenen Feindſchaft Englands rechnen Und
ſo ſchwer es auch angeſichts der Finanzlage fallen mag ſo iſt
doch in weiteſte freiſinnige Kreiſe die Ueberzeugung einge
drungen daß nur eine gewiſſe Stärke unſerer Flotte England
davon abhalten wird eines Tages über den verhaßten deutſchen
Handel herzufallen Dieſe Ueberzeugung ſcheint auch im
Liberalen Wahlverein in Liegnitz in der letzten Zeit an Boden
gewonnen zu haben und der Eindruck den man aus dem Referate
und dem Verhalten der Verſammlung gewinnen konnte war der
daß die Organiſation der freiſinnigen Volkspartei in Liegnitz
dem Standpunkte des Abg Eickhoff in der Flottenfrage zummindeſten nicht feindlich gegenüberſteht Eine Beſtätigung
dieſer Auffaſſung bleibt abzuwarten
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Finanz und Stenerweſen
Der Vorſchlag einer Fahrkartenſteuer im Rahmen

der Finanzreform ſcheint fallen gelaſſen zu ſein Eine Korre
ſpondenz erfährt von angeblich gut unterrichteter Stelle daß an
die Einführung einer ſolchen Steuer nicht gedacht werde Das
hoffen wir auch

Verkehrsweſen
Die Eiſenbahndirektion in Breslau gibt bekannt Wegen

Ueberfüllung werden Kohlen und Kokesſendungen für
Wien Nordbahnhof auf vorläufig 7 Tage nicht angenommen
Sendungen für die öſterreichiſche Südbahn werden wieder an
genommen da die Ferdinand Nordbahn dieſe Sendungen wieder
übernimmt Frachtgüter nach Trieſt werden unbeſchränkt wieder
übernommen mit Ausnahme von Holzſendungen für Trieſt

Arbeiterbewegnung
Eine große Bergarbeiterverſammlung in Lu gau in Sachſen

deſchioß bei de Werkbeſitzern im Oelsnitzrevie r Lohn
r einzureichen Es kommen dabei 1000 Mann in

etracht

Zur Bergarbeiterbewegung in Oberſchleſien meldet die
Bresl Ztg aus Myslowitz daß auf der Friedrich Auguſt

zech e von der geſamten Velegſchaft neun Zehntel ſtreikt Die
Situation iſt nicht geklärt es herrſcht aber vollſtändige Ruhe
Eine Kompagnie Jnfanterie iſt eingetroffen Die ganze Beleg
ſchaft des Erzherzog Friedrichſchen Hohenegger
ſchachtes in dem Karwiner Grubeurevier iſt am 16 November
in den Ausſtand getreten

Heer und Flotte
Der Kaiſer hielt bei der Vereidigung der Rekruten in

Kiel am Sonnabend eine Anſprache an die Rekruten und
gedachte dabei des Unterganges der 33 Seeleute des Torpedo
boots S 126 er hob die Pflichttreue dieſer Seeleute hervor und
erinnerte an die ſchweren Gefahren denen auch in Friedenszeiten
die Marinemannſchaften entgegenſehen

Kaiſerliche Marine Panther iſt am 17 Nov in Jtajaby
Südbraſilien eingetroffen und geht am 27 Nov von dort nach

Deſterro Südbraſilien in See Luchs iſt am 17 Nov in
Hongkong eingetroffen Flußkbt Tſingtau iſt am 17 Nov
von Cankon nach Hongkong in See gegangen Charlotte
geht nicht wie gemeldet am 20 Nov von Neagpel nach Corfu

Korreſpondenz will jetzt erfahren haben daß in erſter Linie in

x S S e
Beethovens beſitzt ihn überſchauen kann und von Kindheit
auf zu bewundern gelernt hat noch jeder ſich dieſe Muſik
erringen muß bis er ihre Tiefe und Höhe erkennt und ſich
von jedem ihrer Töne im Innerſten erzittern fühlt Wie
ſollte da Beethovens eigene Zeit ſie ſoſort verſtehen Jene
Zeit die von Bizarrerien und Künſteleien bei Beethoven
redete Die Allgemeine Muſikaliſche Zeitung in Leipzig
war von der Oper enttäuſcht weil ſie nicht das gäbe was
man von dem BVeethovenſchen ſonſt unbezweifelten Talente
hätte erhoffen müſſen Das Ganze wenn es ruhig und
vorurteilsfrei betrachtet wird iſt weder durch Erfindung
noch Ausführung hervorſtehend Dieſe Anſicht empfängt
jedoch worauf hinwies ihr richtiges Relief
erſt durch das feurige Lob das dieſelbe Zeitſchrift dem
italieniſchen Komponiſten Pasr ſpendete der vor Beethoven
denſelben Stoff unter dem Titel Leonore als Oper
komponiert hatte Jn der Tat Pasr Weigl und Ge
noſſen die natürlich und melodiös und ſo gar nicht
exzentriſch ſchrieben waren dem Publikum jener Tage
und eigentlich aller an verſtändlicher als Beethoven

der ſo gar keine Rückſicht auf Schluppanzighs elende
Geige nahm wenn er ein Streichquartett dichtete und ſo
frei war alles zu mißachten was ſich nicht der Kunſt
wahrheit beugen wollte ſeien es Jnſtrumente ſeien es
Menſchen Den lieb ich der Unmögliches begehrt
dies Wort Mantos wird das bequeme Philiſtertum nie be
greifen das nicht fühlt wie das Begehren des Un
möglichen der Fiug zum Höheren zum Erhabenen iſt und
wie aller Fortſchritt nur im Begehren des Unmöglichen be

gründet b Man findet in den kritiſchen Aeußerungen
aus der früheren et Beethövens ſogar noch gelegentlich
Bemängelungen Mozarts häufiger freilich ahſichtliche

ſondern bleibt bis auf

Graf Wartensleben Rogaſen
Deutſche Tagesztgle ſesVertrauenspoſtens abgelehnt und das agrariſche Organ ließ
eißſtimmung in der

ihren Urſprung in der verſchiedenitgheder zu der letzten ſang ine n Denkſchrift welche an das Oberbergamt abgeſa
eſen

Differenzen wegen der Stellung zut Kanalvorlage ſtand ja anche 4 t 37 r s v a D allen Verbänden und Reviere
roſſerBreslau der durch ſeine Agitation für die Vorlage misbezden lebhaften Unwillen der t v Bündler erregt hat in ur n c S

ie es ſcheint wirken die aus Arbeltsordnung die Genehmigung zu verſagen weil f

Die Revierkonferenz der BergarbeiRuhrreviers Rarve ter des

g Eſſen 18 Nov
Arbeits ordnung

Nachdruck verboten

Die bezüglich der

nd
Die heutige im Saale des Herrn van de Loo tan des Oberbergomtsbe t vor

mund und den Zechen Rheinpreußen vom Oberbeigamtsöen

Aereichtie in ver
ſchiedenen Punkten gegen das Geſetz verſtößt le

Erſtens beſtimmt S 93 b des Berägeſetzes daß die regelmäßt
Arbeitszeit durch die Ein und Ausfahrt nicht üm mehr als
halbe Stunde verlängert werden darf Dann heißt es Ein
Verlängerung der Arbeitszeit welche zur Umgehung der v
ſtehenden Beſtimmungen erfolgt iſt unzuläſſig Trotzdem ſchreibt
die neue Arbeitsordnung im 8 7 Ziffer 3 vor daß die Dane

de Frrtt r u ger e Pſerdetreiber unde bei der unterirdiſchen maſchinellen Förderung beſchäftArbeiter 9 Stunden beträgt wekebaf alen
Jn keiner bisherigen Arbeitsordnung iſt für dieſe Kategort

von Arbeitern eine neunſtündige Schicht vorgeſehen Die rege
mäßige Arbeltszeit betrug nach der alten bisher gültigen Arbels
ordnung für alle Arbeiter unter Tage 8 Stunden von Be
endigung der Seilfahrt bis Wiederbeginn derſelben

Die neue Arbeitsordnung bringt alſo für die genannten
Arbeiter eine Verlängerung der Arbeltszeit was aber nach
dem Geſetz unzuläſilg iſt

Ebenſo hat die regelmäßige Schichtdauer auch ſür die unmittelbar
bei der Förderung Verladung und dergleichen beſchäftigten
Arbeiter über Tage bisher überall nur 9 Stunden betragen
Auch für dieſe bedingt die neue Arbeitsordnung eine Schiſcht
verlängerung von 3 Stunden Denn 8 7 Ziffer 4 der neuen
Arbeitsordnung ſchreibt für alle Tagesarbeiter eine zwölfſtündige
Schicht vor

Auch dieſe Verlängerung ſchlägt der Tendenz des Geſetzes den
guten Sitten und dem Willen der Geſetzgeber ins Geſicht und
dürfte bei einigermaßen günſtiger Auslegung nicht als zuläßig
zu erachten ſein

Zweitens iſt in der neuen Arbeitsordnung 8 8 ſAbfatz 2 der
letzte Satz nicht als dem Geſetz entſprechend anzuſehen weil er
den zweiten Satz im S 93b des Geſetzes aufhebt Der erſtere
lautet Nach Ablauf der für die Seilfahrt feſtgeſetzten Zeit
haben die Arbeiter keinen Anſpruch mehr auf die Seilfahrt
während der letztere im Geſetz folgendes enthält ein etwaiges
Mehr der Ein und Ausfahrt iſt auf die Arbeitszeit anzurechnen
Dieſe Beſtimmung in der Arbeitsordnung wird ſicher nur für
die Einfahrt benutzt Und da auf den meiſten Zechen die Beleg
ſchaft in einer halben Stunde nicht wird hineinbefördert werden
können nach Ablauf der halbſtündigen Seilfahrt aber niemand
mehr Anſpruch auf die Seilfahrt hat ſo ſind die Arbeiter dadurch
veranlaßt nach Hauſe zu gehen und ſich am andern Tage ſchon
vor der eigentlichen Seilfahrt zum Schacht und der
Einfahrt zu drängen Die Zechen werden dann wie bisher
bereitwilligſt vor der im Anſchlag bekannt gemachten Seil
fahrtszeit die Leute hineinbefördern und dadurch wird die Be
ſtimmung des Geſetzes illuſoriſch gemacht Als Beweis dient
der neueſte Anſchlag in bezug auf die Seilfahrt auf Zeche Holland
wo vorgeſchrieben wird daß die ganze Belegſchaft 10 Minuten
r B gen nder Seilfahrt im Beſitze der Kontrollmarke
ein muß

Wir möchten bitten auch dieſem Paſſus die Genehmigung zu
dern weil er mindeſtens indirekt eine Geſetzesverletzung be

eutet
Drittens erachten wir auch die Zulaſſung von Ueberſchichten

ohne vorherige achtſtündige Nuhezeit wie ſie in S 10 der neuen
Axbeitsordnung vorgeſehen iſt al nnzntäſſtg weil dieſe Be
ſtimmüng dem 93 d Abfatz 2 widerſpricht welcher eine acht
ſtündige Ruhezeit vor jeder Nebenſchicht vorſchreibt ren

Welcher Unterſchied ſoll zwiſchen dem Worte Ueberſchicht
oder Nebeuſchicht liegen Ein ſolcher Begriffsunterſchied iſt
künſtlich gemacht und bisher nirgends im Bergbau üblich ge
weſen Hat der Geſetzgeber wirklich durch den Gebrauch dieſer
heiden Worte den Sinn hineinlegen wollen wie ihn der
juriſtiſche Vertreter des Bergbauvereins auf Seite 41 ſeiner
Broſchüre herauslieſt ſo hätte auch der Geſetzgeber nach unſerer
Auffaſſung eine koloſſale Jnkonſequenz begaugen ja ſogar
die guten Sitten verletzt well wie bereits bemerkt eine ſolche
Sitte bisher nirgends beſtand daß die direkt an die regelmäßige
Arbeitszeit anſchließende verlängerte Arbeitszeit eine Ueber
ſchicht die nach einer Pauſe zwiſchen zwei regelmäßigen
Schichten eingeſchobene Schicht aber als Nebenſchicht benannt
worden ſef ſondern beide ſind bisher ſtets als Ueberſchichten be
zeichnet worden Deshalb müßte auch die im Geſetz vor
geſchriebene achtſtündige Ruhezeit vor jeder regelmäßlaen Schicht
ebenſo wie vor jeder Ueber oder Nebenſchicht ſtreng durch
geführt werden Denn wollte der Geſetzgeber wirklich ant
ſchließend an die regelmäßige Schicht eine Ueberſchicht
bis zu acht Stunden im Ruhrrevier zulaſſen hingegen direk
vor der regelmäßigen Schſcht eine ſolche verbieten beziehungs
weiſe eine Ruhezeit dazwiſchen legen ſo ſchlüge er ſich damit
geradezu ſelbſt ins Geſicht Denn erkennt man im g 934 Ab

weiteres in Negpel

muſikaliſchen Welt ſein Genie hatte wie geſagt worden iſt
ihm aber doch ſchon Anerkennung erzwungen und es gab
eine Reihe Leute die für ihn durch Dick und Dünn gingen
Aber es war doch immer noch ein Kampf zwiſchen der
ſelbſtherrlichen fortſtürmenden Ueberlegenheit des Genies
und dem ſeßhaften Kunſtſpießbürgertum Zählt man hierzu
noch daß Beethoven den Jnſtrumentaliſten und den
Sängern einen für die gewohnte Technik ungeheuer
ſchwierigen ganz neuen Stil bot daß alſo die Ausführung
in dem beſten Falle die notengetreue Wiedergabe aber
nicht eine lebendig beſeelte Darſtellung der Muſik erreicht
haben mochte ſo wird uns der Durchfall der Oper die
uns ein heiliges Buch der Entzückung iſt ganz erklärlich
erſcheinen

Etwas beſſer erging es der Umarbeitung die im
Frühjahr 1806 auf die Bühne kam und auch der All
e muſikaliſchen Zeitung ein minder Se

ächeln abgewann Sie wurde zweimal gegeben dann ſoll
Beethoven die Partitur zurückverlangt haben weil er ſichvon der Theaterleitung bei der Verednnng der Einnahmen

hintergangen glaubte Das mag wahr ſein Wenn aber
hieraus Veethovens Perſon die ganze Schuld an dem acht
Jahre langen Verſchwinden der Oper zugemeſſen werden ſoll
ſo will dies doch ein wenig übertrieben klingen man dar
Dis annehmen daß wenn Fidelio in der zweiten Ge
ſtalt G immer noch nicht die uns grauſige iſt einen
wirklich ſtarken überwältigenden Eindruck erweckt hätte die
Oper früher wieder verlangt und aufgeführt worden wäre
Wahrſcheinlich bis zur Gewißheit iſt es vielmehr daß man
wie ein halbes Jahr vorher auch jetzt noch nichts mit
einer Muſik earzufangen wußte die in ihrem innerſten
Weſen ſo weit von dem im Thegter Gewohnten abwichSegenüberſtellungen Nozarts und Veelhovens worin der

ältere Meiſter dem jüngeren gegenüber glorifiziert wird
Ratürlich ſrand Veethoven nicht vollſtändig geächtet in der ofoper wählten ihn

Eine äußerliche Veranlaſſung zog im Jahre 1814 denFidelio wieder ans Il nſpigienten der Wiener
r ihr Beneſiz

ſatz 2 aus Geſundheitsrückſichten die Notwendſgkeit einer 9 zuhe
w

griff Beethoven der inzwiſchen zu höchſtem Ruhme Empor
geſtiegene zur Feder und fing wieder an zu ändern Zu
gleich wurde der Sonnleithnerſche Text durch Treitſchke
revidiert und weſentlich verbeſſert eine der bedeutendſten
Verbeſſerungen die eine der genialſten Eingebungen des
Tondichters erzeugte betraf die Arie des Floreſtan Auch
Leonores Arie wurde vollſtändig umgemodelt zum Teil auf
den Wunſch der berühmten Milder Hauptmann hin
in den der beiden Akte in der Kerkerſzene und
auch ſonſt noch griffen Textverfaſſer und Tondichter ein
und ſchufen die Form die dem Werke die Unſterblichkeit

errungen hat cSeinen ganzen vollen Sieg gewann Fidelio freilich
wiederum acht Jahre ſpäter durch Wilhelmine Schrö
der Devrient die die Leonore in einer unbeſchreiblich
erſchütternden Art in Geſang und Spiel dargeſtellt haben
ſoll Dieſe Frau die nach allem was wir über ſie wiſſen
die Geſtalten die irgendwie ihrer Jndividualität entſprachen
erlebte und ihren Zuſchauern als erlebte vorzuſtellen wußte
hat es durch ihre unvergleichliche Kunſt erreicht daß
Fidelio die allgemeine Anerkennung bereits lange ge

funden hatte als man ſich noch herumſtritt ob der letzte
Beethoven ernſt zu nehmen ſei Schade daß die Schröder

fDevrient nicht mehr lebt Sie würde auch heute noch eine
Kunſiarbeit zu erfüllen haben Iſt es nicht ſo daß wir
als Leonore lauter Heldenweiber in der Art der Walküre
zu ſehen bekommen Und doch finden wir in ihrem Munde
die zarteſten zaghafteſten Worte und Töne die uns ver
raten daß dieſe den Gatten erlöſende Frau ein gen
menſchliches Weib in der Empfindung ſche wie ein Weiviſt die erſt in der Verzweiflung zur denn wächſt dwn
mütlich hat die Schröder Devrient die feine von Beethoven
in ſeiner Wundermuſik für den der fühlen kann
fehlbar deutlich gezeichnete Pſychologie Leonores heſſe

Zum drittenmal verſtanden als unſere Primadonnen



zeit an ſo ſt ſie nach der regelmäßigen er ſo nötigals vor derſelben Eine ſolche Jnkonſegquenz ſie der Sag
Verein aus dem letztgenannten Geſetzesparagraphen heran eine Entſtellung der Tate

nig rbeitsordnu uß der Markenausgabe nuber zu genehmigen dis die achtftündige Ruhezeit auch vor Beginn iuten vor Schluß der
em Beginn jeder Ueberſchicht darin enthalten iſt
Viertens verſtößt der Abſatz 4 in S 19 der Arbeitsordnung

direkt gegen den 5 80e des Berggeſetzes Jn letzterem iſt bei
Richt zuſtandekommen des Gedinges die Zahlung des in der
voraufgegangenen Lohnperiode gültig geweſenen Lepgng für
dieſelbe Arbeitsſtelle vorgeſchrieben en nach S 12 Abſatz 4
der neuen Arbeitsordnung ſoll für ſolche Fälle nur zwel Drittel
des durchſchnittlichen Netto Tagesverdienſtes derſelben Arbeiter
klaſſe welcher im voraufgegangenen Monat erreicht wurde gezahlt

erdenw Eine andere dem Geſetzesparagraph entſprechende Stelle be

findet ſich in der Arbeitsordnung nicht mithin iſt auch damit nur
eine Umgehung des Geſetzes geplant was unzuläſſig iſt Das
Königliche Oberbergamt wird alſo auch dieſe geplante Geſetzes
verletzung nicht zulaſſen können

ünftens entſprechen auch die Beſtimmungen über die Wahl
und Tätigkeit des Arbeiterausſchuſſes in den neuen Arbeits
ordnungen nicht allenthalben dem Pult des Geſetzes

Die Faſſung des s 6 in dieſen Beſtimmungen iſt eine ſolche
die nicht als einwandsfrei zu bezeichnen iſt Denn nach dieſer
darf auf den Stimmzetteln nur von den Wählern kein äußer
liches Kennzeichen angebracht werden Da das Geſetz in S 80
Abſatz 4 Ziffer 4 die geheime Wahl vorſchreibt ſo iſt jedwedes
Kennzeichen unzuläſſig Um Streltigkeiten und Verſtöße z ver
meiden iſt es nötig dieſe Beſtimmung klar und deutlich dem
Geſetz entſprechend abzuändern was das Königliche Oberbergamt
veranlaſſen möge

Sechſtens iſt dann die im S 12 Abſatz 2 der Arbeitsordnung
vorgeſehene Einſchränkung der Rechte des Arbelterausſchuſſes
mit dem 8 80k Abſatz 2 des Geſetzes nicht in Einklang zu bringen
Denn nach dem Wortlaut des Geſetzes hat der Arbeiteraus
ſchuß Anträge Wünſche und Beſchwerden der Belegſchaft die
ſich auf die Betriebe und Arbeitsverhältniſſe des Bergwerks be
ziehen zur Kenntnis des Bergwerksbeſitzers zu bringen und ſich
darüber zu äußern während nach dem Wortlaut der angezogenen
Stelle in der Arbeitsordnung alle Wünſche Anträge und Be
ſchwerden welche lediglich die r einzelner oder von
Kameradſchaſten betreffen von der Erörterung ausgeſchloſſen ſind

Hier liegt alſo eine teilweiſe Aufhebung des Geſetzes vorwelche das Königliche Oberbergamt nicht zulaſſen kann

Auch bitten wir das Königliche Oberbergamt dahin zu wirken
und ſeinen Einfluß dahin geltend zu machen daß die Verhältnis
wahl mit gebundenen Liſten in allen Arbeitsordnungen Auf
nahme findet ebenſo daß die Wahl eine wirklich geheime werde
und die Kuvertwahl nach den jetzigen Vorſchriften des Wahl
reglements zu den Reichstagswahlen für die Arbeiter Ausſchuß
wahlen übernommen werden

Ebenſo ſoll die Wahlhandlung öffentlich ſein und das Wahl
reſultat ſofort ermittelt und veröffentlicht werden

Ferner iſt es erforderlich die Zahl der Arbeiterausſchußmit
glieder auf fünf zu erhöhen und die Wahl alljährlich erfolgen zu
laſſen die Stellvertreter aber wegfallen zu laſſen damit nicht
die Zeche es in der Hand hat unliebſame Ansſchußmitglieder
abzulegen um den Stellvertreter der Zechenfreund iſt an den
Poſten zu ſtellen Schließlich ſollen die Werksverwaltungen
auch in die Verwaltung der Unterſtützungskaſſen nichts mit
bineinzureden haben wenn ſie keine Beiträge zu denſelben zahlen
Fließen in die Unterſtützungskaſſe nur die Gelder der Arbeiter
ſo ſollen auch nur die von den Arbeitern gewählten Ausſchuß
mitglieder unter Aufſicht der Behörde dieſelbe verwalten

Elnen Verſtoß gegen das Geſetz erblicken wir auch darin
daß die Arbeitsordnung nicht ſo frühzeitig zur Kenntnis der
Arbeiter gelangt iſt um von ihrem Kündigungsrecht vor Jukraſt
treten der Arbeitsordnung Gebrauch machen zu können

Beweis Nach 8 27 der Arbeitsordnung tritt dieſelbe am
15 Nov d J der äußerſt geſetzlichen Friſt in Kraft
Früheſtens am 20 Oktober wurde die Arbeitsordnung publizkert
und da nun nach S 2 nur mit Ablauf des Monats nach vorauf
gegangener 14tägiger Kündigung das Arbeitsverhältnis auf

Die Behauptungen daß nach einem Anſchlag auf der Zeche
olland die Markenausgabe 10 Minuten ve en wird en vor Beginn der Sell

wa giat r ihrem ſalſcher Deft
Die Bemängelungen wegen falſcher Definitionen zwiſche

Ueberſchicht und Nebenſchicht ſind unzutreffend
Regierungsvorlage iſt die Definitlon gegeben nämlich Ueber
ſchicht iſt als eine unmittelbare Verlängerung der regelmäßigen
Arbeitsſchicht Nebenſchicht als eine von der regelmäßigen
Arbeitsſchicht durch eine mehrſtündige Pauſe getrennte beſondere

Schicht zu betrachten Falſch iſt die Behauptung daß ein
Unterſchied zwiſchen Ueber und Nebenſchichten bisher nicht be
ſtanden habe Der aus dem ger 1892 ſtammende durch die
diesjährigen Entwürfe unberührte Paragraph 80 B ſpricht aus
drücklich von einer Feſtſetzung der Arbeitszeit über die ordent
liche Dauer der Arbeitszeit hinaus im Unterſchied von den
beſonderen Nebenſchichten Die jetzige
ſtellt die Arbeiter günſtiger als bisher der Fortſetzung der
Arbeit an demſelben Ärbeitsort Paragraph 80 c des Berg
geſetzes bleibt das abgeſchloſſene Gedinge beſtehen

Die von der Revierkonferenz gegen die Satzungen der

gelungen wegen Ungeſetzlichkeit ſind hinfällig durch den Hinweis
darauf daß dieſe inzwiſchen die geſetzlich vorgeſchriebene Ge
r des Oberbergamts erhielten welche gemäß Para
graph 80 des Berggeſetzes bei einem Verſtoß gegen die Geſetze
verſagt werden muß Durch die erfolgte Genehmigung iſt auch
dieſer Punkt der Eingabe als gegenſtandslos erwieſen

Der Bergbauliche Verein erklärt gegenüber anders
lautender Behauptungen eines Bochumer Korreſpondenten Es
iſt nicht wahr daß im Revier täglich große Maſſenverſammlungen
ſtattfinden in denen die Maßnahmen der Zechen ſchärfſtens be
kämpft werden Es iſt ferner nicht wahr daß Ueberweiſungs
ſcheine auf einer Reihe von Zechen des Dortmunder Reviers
eingeführt ſeien Frei erfunden iſt auch daß jeder Bergmann
der Abkehr nimmt ohne Einwilligung des betreffenden Betriebs
führers einen Schein erhält was zur Folge habe daß der
Bergmann innerhalb der nächſten 6 Monate auf keiner anderen
Zeche Arbeit erhält Der Widerſinn der letzten Behauptung
ergibt ſich bei einigem Nachdenken von ſelbſt

Auskand
Die öſterreichiſche Wahlrechts Bewegung

Jn verſchiedenen Bezirken Wiens fanden am Sonntag 25 nach
den Erwerbszweigen geordnete ſozialdemokratiſche Verſamm
lungen ftatt um Propaganda für die am Tage der Parlaments
eröffnung zu veranſtaltenden Kundgebungen für das allgemeine
Wahlrecht zu machen Es wurden Beſchlüſſe angenommen in
welchen in ſcharfen Worten zum Wahlrechtskampf eventuell
Maſſenausſtande aufgefordert wird Zwiſchenfälle ſind
nicht vorgekommen

Die Kriſis in Ungarnu
Die ungariſche Regierung geht gegen renitente Komitate mit

aller Strenge vor Sie hat 14 ſolchen Komtitaten den ſtaatlichen
Geldbeitrag den die Regierung der autonomen Verwaltung ge
währt entzogen Den Obergeſpanen wird außerordentliche Voll
macht erteilt autonome Komitatsbeamte im Falle der Wider
ſetzlichkeit vom Amte zu ſuspendieren Die Vizegeſpane des
Abaujer und Zemplener Komitats ſind ſchon ihres Amtes ent
hoben worden

Der Fraktion Andraſfſy ſind 20 früher der Partei Tiszas
angehörende Abgeordnete beigetreten Die ſo verſtärkte Fraktion
wurde als Verfaſſungspartei konſtitulert die auf der Baſis des
e p ateiches ſteht jedoch mit der Koalition Hand in

and geht

König Alfons in Frankreich
König Alfons von Spanien iſt Sonntag früh in Paris ein

v des Abſ 4512
e

Arbeiterausſchüſſe und Unterſtützungskaſſen erhobenen Bemän K

eines Wortwechſels zu einer erregten Szene Der König
h e mit Tagen Zimmerarreſt Der

iz der aus eigenem Antriebe Levaſſeur ſein Bedaausſprach hat die Strafe berelts angetreten n

Ende des kretiſchen Anfſtandes
Ein Trupp Aufſtändiſcher unter Führung von Fumis traSonntag vormittag bei einem in der Hahe von Kanes ar

Kloſter ein um die Waffen abzuliefern Sie wurden
dort von einer Abteilung Engländer und Ruſſen in Empfang
genommen Es wurden 338kronen abgelleſert Gewehre und 19 Kaſten mit Pa

F r r gegen die Pforteas franzöſiſche Linienſchiff Charlemagne und franzöſir b dich d Ven i Bilwiene in See r
anzö en Panzerkreuzer Kleber rundgebung gegen die Türket euren ver an der glotten

Die öſterreichiſch ungariſchen Kriegsſchiffe welche an derFlottendemonſtration teilnehmen ſind üin See gegangen h J l Sonntag früh von Pola
Ein öſterreichiſch ungariſcher und ein ruſſiſcher diplomatiſe
urier ſind am Sonnabend mit Jnſtruktionen für den a

mandanten des internationalen Geſchwaders von Konſtantinopel
nach dem Piräus abgereiſt Ein franzöſiſcher Kurier wird eben
ſaß nus Konſtantinopel erfährt das B Eine direkteNote des ruſſiſchen Auswärtigen Amtes an die Pforte pro
teſtlert neuerlich energiſch gegen die Aufführung von Be
feſtigungen am Eingang des Bosporus und an einigen
Punkten der Küſte des Schwarzen Meeres Die Note er
klärt es als unfreundlichen Akt gegen Rußland wenn dieſen
Rüſtungen nicht Einhalt getan wird und droht mit ſofortiger
Bezahlung der Entſchädigung an die ruſſiſchen Untertanen in
Höhe von 650,000 Pfund ſamt 6 Prozent Zinſen und Beſetzung
einiger Punkte der türkiſchen Küſte Diplomatiſche Kreiſe be
trachten die ruſſiſchen Forderungen als unannehmbar Nach
dem Abkommen könne Rußland nicht ſofortige Zahlung dieſer
Entſchädigung verlangen Die Befeſtigungen am Bosporus
dienten zur Sicherheit der Türkei
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Es erſcheint nach einer Meldung des Tag nicht aus
geſchlofſen daß die Türkei ſich der engliſchen Mitwirkung bei
der geplanten Flottendemonſtration dadurch zu erwehren
ſucht daß die engliſchen Wünſche betreffend das Hinterland
von Aden und am Perſiſchen Golf erfüllt werden Eng
liſcherſeits wird als dritter Punkt noch eine Konzeſſion für die
engliſche Eiſenbahn Smuyrna Aidin zur Verlängerung der
Bahnlinie bis an die Anatoliſche Bahn verlangt Zu
dieſer Konzeſſion kann der Sultan ſich bisher nicht entſchließen
mit Rückſicht auf die dadurch geſchaffene Schädigung der
deutſchen Anatoliſchen Bahnen Sollten die engliſchen
Forderungen erfüllt werden ſo würde die engliſche Botſchaft
freie Paſſage für die engliſchen Schiffe verlangen falls die
übrigen Mächte die Flottendemonſtration vor den Dardanellen
zur Ausführung bringen

Die politiſche Korreſpondenz meldet daß der vor mehreren
Monaten durch eine Bande in der Nähe von Monaſtir ent
führte Engländer Wills Beamter der türkiſchen Tabakregie
Geſellſchaft in Freiheit geſetzt wurde ohne daß das anfangs
ſeitens der Bande verlangte Löſegeld von 6000 türkiſchen Pfund
erlegt worden ſei

Die Marokko Frage
Der Ausſtand der Leichterführer im Hafen von Tauger

dauert unter dem Vorwande an daß der Maghzen ſie zu bezahlen
verweigert Fünf Schiffahrtsgeſellſchaften ſind gezwungen ihre
Tätigkeit einzuſtellen Torres tut nichts um die Schwierigkeit
zu löſen Sonnabend abend wurde ein ſpantkſcher Proletarter
von bewaffneten Marokkanern vor Raiſulis Gericht geſchleift
unter der Beſchuldignung eine eingeborene Frau auf dem großen
Sokko geſtoßen zu haben Der Maghzen ſchützt ſeine Ohnmacht

gehoben werden kann ſo war es den Arbeitern unmöglich von getroffen und am Bahnhof vom franzöſiſchen Botſchafter in vor außerhalb der Mauern einzugrelfen
ihrem geſetzlichen Kündigungsrecht vor Jnkrafttreten der Arbeits
ordunng Gebrauch zu machen

Einer geneigten Berückſichtigung der Beſchwerden und Wünſche
entgegenſehend und um baldige Erledigung und Beantwortung
bittend zeichnet mit Glück auf Die Revierkonferenz

Die bezüglich der
Sbperren

angenommene Reſolution lautet
Aus den Mitteilungen abgekehrter Kameraden geht hervor

daß eine Reihe Zechenverwaltungen gegenſeitig ein Ab
kommen getroffen haben muß welches einer Aufhebung der

reizügigkeit der Bergleute gleichkommt Den
etreffenden Kameraden iſt nämlich auf den Zechen wo ſie um

Arbeit anfragten geſagt worden ohne einen Ueber
weiſungsſchein von der letzten Arbeitsſtelle würden keine
von einer anderen Zeche abkehrenden Leute angenommen Dieſe
Vereinbarung der betreffenden Zechenverwaltungen ſteht im
ſchroffſten Widerſpruch mit dem als frei be
zeichneten Arbeitsvertrag auf den ſich ſonſt ſtets die
Unternehmer berufen Die Zechenverwaltungen haben eine
förmliche Sperre verhängt über mißliebige Beleg
ſchaftsmitglieder die nicht mit dem geringſten Lohn und der
ſchlechteſten Behandlung zufrieden ſind Eine Zechenverwaltung
hat es durch das Sperriyſtem in der Hand den Kamerad
ſchaften das unauskömmllchſte Gedinge aufzuzwingen oder den
wegen ſchlechter Arbeits verhältniſſe abkehrenden die anderen
Zechen zu verſchließen Andererſeits gibt das Sperrſyſtem den
Zechenverwaltungen auch ein einfaches Mittel zur ſtändigen
Ausſperrung unbeliebter Arbeiter an die Hand man
braucht ihnen nur keinen Ueberweiſungsſchein auszuhändigen
dann laufen die ſo Gekennzelchneten um Arbeit aufragenden von
Zeche zu Zeche

Die hente tagende Revierkonferenz ſieht in dieſer Maßregel
der Grubenbeſißer einen Verſtoß gegen die guten
Sitten ſowie gegen das Geſetz über die Freizügigkeit
Auch wird der geſetzlich gewährleiſtete freie Arbeitsvertrag durch
die genannten Maßnahmen illuſoriſch gemacht Die Konferenz
hält dieſes Abkommen um ſo verwerflicher als durch ſolche
Geſetzesbengungen die Bergarbeiter ſchutzlos der Willkür der
Grubenbeamten in der Lohnfrage preisgegeben werden Daher
proteſtiert die Konferenz gegen obige Abmachungen der Unter
nehmer und ſchließt ſich dem von der Siebenerkommiſſion an
den Reichskanzler geſandten Proteſte an

Bezüglich der
Arbeiterausſchüſſe

worüber Hammacher Bochum vom Hirſch Dunckerſchen Ge
werkverein referlerte wurde von einer Abſtimmung abgeſehen
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Zu der Eingabe der Bergarbeiterrevierkonferenz an das
Z W nwuder Oberbergamt erklärt der Bergbauliche

erein
J Unrichtig iſt daß die neue Arbeitsordnung eineVerlängerung der Arbeitszeit herbeiführe Es beſteht keine

Veränderung gegen früher und kein Verſto egen Paragra93 B des Berggeſetzes on gegen Paragrapb
2 Die Ausführungen zu Punkt 2 der Eingabe entſtammeneiner falſchen Auffaſſung des Worilc es der Arbeits

Dort iſt keineswegs gefagt daß nach We einer

auer der Seillfahrt iſt abhäer der Seilfahrt iſt ugig von dert der Seite Förder Zwiſchen dem Kronprinzen von Serblen und deſſen ehemaligem
der Eingabe ſind völlig verfehlt

ordnung
lben Stunde Seilfahrtdauer

Kuh de Bee ta
ahl der Belegſchaft und

einrichtung Die Angriffe

niemand mehr auf

Präſidenten Loubet einen Beſuch ab und nahm ſpäter das Früh

Madrid Cambon in
empfangen worden

Der König von

Vertretung des Präſidenten Loubet

Spanien ſtattete Sonntag vormittag dem

ſtück bei der Jnfantin Eulalka

Trennung von Kirche und Staagt
Die franzöſiſche Regierung hat der Magdeb Ztg zu

folge mit der Mehrheit des Senats eine Vereinbarung ge
troffen nach der die Beratung über die Vorlage betr die
Trennung von Staat und Kirche in dieſem Monate beendet
werden ſoll Das Geſetz ſoll dann Anfang Dezember im Amits
blatte veröffentlicht werden und am 1 Januar n J in Kraft
treten

Catalanen und Republikaner in Barcelona
Jn der vergangenen Nacht veranſtalteten etwa 2000 Catalanenin Barcelona nach einem zur Feier ihres Wahlſieges abgehaltenen

Bankett eine Kundgebung auf der Rambla Republikaner die
der Meinung waren daß die Catalanen ſie angreifen wollten
gaben Feuer und verwundeten vier Catalanen Hierauf ſtürzten
ſich die Angegriffenen auf die Republikaner und zerſtreuten ſie
Polizei ſtellte die Ordnung wieder her

Der König von Portugal
wird dem Tag zufolge vom 23 bis 26 d M8 offiziell in
Paris verweilen ſich darauf auf kurze Zeit nach Monaco
begeben und ſodann zu zwölſtägigem privaten Aufenthalt nach
Paris zurückkehren

Die Königsfahrt nach Norwegen
Der Präſident des Storthing verlas am Sonnabend folgende

Antwort des Prinzen Karl von Dänemark
Mit Erlaubnis S M des Königs meines erlauchten

Großvaters nehme ich die Wahl als König von
Norwegen an indem ich den Namen Haakon VII
annehme und meinem Sohn den Namen Olav beilege Meine
Gemablin und ich flehen Gottes reichſten Segen über das
norwegiſche Volk herad Wir wollen unſer künftiges Leben
ſeiner Ehre und ſeiner Größe weihen

Der Präſident brachte darauf ein Hoch auf den König von Nor
wegen aus in welches die Mitglieder ſtehend einſtimmten Dann
wurde die Sitzung geſchloſſen

Die Storthingsdeputation reiſte noch am Abend 11 Ubr
15 Min nach Kopenhagen ab Auf dem Bahnhof war eine große
Menſchenmenge verſammelt die patriotiſche Lieder ſang und bei
der Abfahrt Hurrarufe ausbrachte

Die Abordnung des norwegiſchen Stortbing iſt Sonntag
nachmittag in Kopenhagen eingetroffen und von dem däniſchen
Miniſterpräſidenten dem Präſidenten des däniſchen Reichstages
und dem norwegiſchen Geſandten empfangen worden Zahlreiche
Menſchen begrüßten die Deputation mit Hurrarufen

Der König von Dänemark ordneie an daß eine däniſche
Flottenabteilung unter dem Kommando des Vize Admirals
Wandel beſtehend aus der Königsjacht r dem
Panzerſchiff Olfert Fiſcher und dem Kreuzer g r er das
norwegiſche Königspaar nach Norwegen führen ſoll

Der ſerbiſche Kronprinz erhält Zimmerarreſt

Die Lage in Rhodeſig
Das Reuterſche Bureau meldet aus Bulawayo vom Sonn

abend Die Bürger von Bulawayo beſchloſſen gegen den
mangelhaften Polizeiſchutz in der Stadt und dem Bezirk ſowie
dagegen zu proteſtieren daß die Behörden die Eingeborenen von
Süd Rhodeſig im Gebrauch von Feuerwaffen einüben weil dies
eine ſehr ernſte Gefahr für das Leben und den Beſitz nicht nur
der weißen Enwohner des Landes wie ſich im Aufſtand von
1896 gezeigt habe ſondern auch für ganz Südafrika bilde Es
wurde weiter beſchloſſen den Vorſitzenden der britiſchen Süd
afrikaniſchen Geſellſchaft von vorſtehenden d
Kenntnis zu ſetzen und den Adminiſtrator von Süd ihodefia
um Mitteilung derſelben an den Kolorialminiſter Lyttelton

en Oberkommiſſar für Südafrika Earl of Selborne zu
erſuchen

Engliſch amerikaniſche Verbrüdernng
Aus New York wird dem B Lok Anz vom 18 d M tele

graphiert Das britiſche Geſchwader das hier zum Beſuch
weilte fährt morgen wieder ab Ein peinlicher Zwiſchenfall er
eignete ſich infolge der Animoſität der niederen Bevölkerung
gegen England neuerdings dadurch daß Banden von Hafen
arbeitern das Dock an dem der britiſche Kreuzer Drake liegt
zu ſtürmen und die engliſche Flagge berunterzureißen
verſuchten Die Schutzmannſchaft mußte mit der Waffe dagegen
einſchreiten und Ernſteres wurde vermieden immerhin waw die
Beſatzung der Drake ſchon ins Gewebhr gerufen Diehöheren amerikanichen Geſellſchaftskreiſe insbeſondere die Ver
treter von Heer und Flotte haben dagegen dem engliſchen Be
ſuch ſtets die freundſchaftlichſten Gefühle bekundet

Der Panamakanal ten
d anamakanalkommiſſion beigegebenen amerikanlſſchene paben ſich mit großer Mehrheit für die Ausführung

des Kanals in Höhe des Meeresſpiegels ausgeſprochen
J

Jtalien
Jm VerdiTheater in Neapel wurde am Sonnabend zuEhren des Miniſterpräſidenten Fortis welcher aus Kalabrien

und Sizilien zurückgekehrt war ein Bankett veranſtaltet an
welchem ſämtliche Miniſter und zahlreiche Senatoren und Depu
terte teilnahmen Beim Eintritt in den Saal wurde Fortis
lebhaft degrüßt Der Bürgermeſſter der Präſident der Handels
kammer und der Präſident des Provinztialrates felerten den
Miniſterpräſidenten in Anſprachen Darauf hielt Forts eine
Rede in welcher er das Regierungsprogramm in größen Zügen

teeld TürkeiDas Gerücht Fehim Paſcha ſei verhaftet worden iſt
unbeſtätigt
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e e Nummer 1909 1919
Zenrik Scharling Meine Frau und ich

Erzäblung Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verſaſſers
Anheimelnde gemütvolle Schildernngen ans dem Familienleben

Oberhand behält Jnuſolgedeſſen jedermann als Weihnachtsgeſchent
j obue Bedenken zu empfehlen Das hübſch ausgeſtaltete Buch wird der
Scharling Gemeinde zahlreiche neue Freunde zuführen Die vielen
Käufer unferer vor Jabresfriſt erſchienenen Ausgabe von Zur Neu
jabrszeit im Pfarrhof zu Nöddebo zu dem Obiges bekanntlich die
Fortfetzimg bildet ſind ſichere Abnehmer

Broſch 75 in Veinenband In eleg eſffektp Geſchenkband

Zaniel Defoe Feben und Abenteuer
des Robinſon Cruſoe

Neu aus dem Engliſchen überſetzt und mit ütergrbiſtoriſcher Ein
leitung verſehen von Dr Hermann Ullrich,

Mit dem Vilde Daniel Defoes
Dieſe von dem bekannteſten Robinſon Forſcher veranſtaltete neue

Uebertragung iſt die erſte billige wortgetreue und unverfälſchte Wieder
gabe des Originagls Sie bringt auch dem viel Neues und Intereſſan
tes der feinen Robinſon von der Jugendzeit ber noch kennt und ſchätzt

J und dürfte deshalb auch als Geſchenk für Erwachſene ſehr gut ge
eignet ſein

Broſch 1 in Leinenband 25 in eleg effeklv Geſchenkband 50

J P Jacrobſen Niels Lyhne
Roman Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers
Der Roman des modernen Hamlet ſo wie ihn Shakeſpeare einſt

ſchon vor uns hingeftellt Die Zeit hat wenig an dieſem Typus geän S
J dert manches nur noch ſchärfer herausgemeißelt Ewiges grübelndes
Suchen und ſtetes Negieren ewiges Taſten und Fragen und Anfgaben S
die zu löſen die Kräfte zu ſchwach Zagleich das Vuch des myſtiſchen S
Romantizismus Niels Lyhne iſt der vollendetſte Typns höchſter ver
feinerter Nerventätigkeit der Troſt für ſeinen tatenloſen Skeptizismus S
in einem geſteigerten Junenleben ſucht Unſere billige vorzüglich aus S

J geſtattete die weichen Feinheiten der däniſchen und den fremdartig
Z leiſen wundervoklen Klang der Jncobſenſchen Sprache getren wieder

2

zjebende Ueberſetzung wird allgemein großen Beifall finden
Broſch 75 in Leinenband 1 in eleg effektvollem Geſchenk

band 50

Friedr ZJebbel Ferodes und Marignmnne
Eine Tragödie in fünf Anfzügen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters

ahrenvollziehende Wandlung in der Kunſt u Weltanſchannng des Dich
ers Der Peſſimismus der ſeine Jugendwerke beherrſcht tritt zurück

Seine Geſtalten verlieren mehr und mehr das Eckige Schrankenloſe
das Uebermenſchliche Die Unmittelbarkeit die Glut der Leidenſchaft
wird gedämpft durch zarte innigere Regungen und die Neigung zum
Abſonderlichen macht ſich nicht mehr in dem Maße bemerkbar wie in
den Jugendſchöpfungen Unſere Ausgabe erſcheint gerade zur rechten
Zeit die kommende Saiſon wird Herodes und Marigmne öſter auf
den Thbeaterzetteln verzeichnet finden Gegen Hebbel hat das deutſche
Tbeatex noch eine große Schuld einzulöſen nicht minder das Volk in
ſeiner Gefamtbeit Unſere billigen Einzelausgaben ſollen dies erleich
lern Wir bitten deshalb Jbre Beſtellungen recht zahlreich zu bemeſſen

Broſch 25 in Leinenband 50

Nen ausgegeben wurde in elegantem Geſchenkband

J P Jacobſen Marie Grubbe
Hiſtoriſcher Roman

J einem ſeiner berühmten Eſſays ſagt Georg Brandes über
den Dichter und obiges Buch Jacobſen iſt der größte Koloriſt
der Jetzzeitproſa Niemals iſt in der vordiſchen Literatur ſo mit
Worten gemalt worden wie er es tut Seine Sprache iſt farbenſatt
r ein Stil iſt Farbenübereinſtimmung Jeder Tropfen den man
aus dem ſtillen Born ſeiner Sprache auffängt iſt ſchwer ſiark wie
in Tropfen Elixier oder Giſt duſtend wie ein Tropfen köſtlicher
Eſſenz In ſeinem Vortrag iſt etwas Beſtrickendes Beranſchendes
Es iſt der ſtärkſte Stimmungstraut der je in unſerer Proſa gebraut
worden iſt Der pfychologiſch hochintereſſanie glänzende Kultur
ſchilderungen enthaltende Roman ift in unferer gparten vornehmen
Ausſtattung auten Abſatzes ſicher

Broſch 1 in Leinenband 1,25
An eleg efſektvollem Geſchenkband 2 4

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen

Otto Hendel Verlag
m I

Se e h r e e3 2

Von Professor Dr Bruno Meyer
2 bedeutend vermehrte u verb Auflage mit
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Vom vereidigten Unter ärztil Kontrolle
Chemlker unterſucht angeſerttgt

Wer ſeine Kinder lieb hat
gibt ihnen

O Slangjährig bewährten

Mährzwieback

e Karl Kochs Nährzwiebagck bildetd den Kindern geſundes Blnt ſtärkt denS S Knochenban und bietet den beſten Erſatz
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